
   Juli-September 2021

„Da bin ich ganz zuversichtlich.“
Eine gute Bekannte – ihr Name ist Christa -  hat gerade ihre zehnte Bewerbung abgeschickt. 
Mit Ende vierzig. „Da bin ich ganz zuversichtlich.“, sagt sie.
Und natürlich wird sie von Bekannten und Nachbarn gefragt: „Sag mal, glaubst du wirklich, 
du kriegst in deinem Bereich noch was? In deinem Alter? Du bist doch schon lange raus… Was 
macht dich so zuversichtlich?“ „Ich weiß, was ich kann“, sagt Christa. „Und: Ich will einen 
Job. Ich bin mir sicher, ich werde etwas Passendes finden.“
„Ganz schön selbstbewusst“, denken die einen. „Ganz schön blauäugig“, die anderen. Und 
manch einer meint: „Ganz schön positiv! Toll. Christa lässt sich einfach nicht unterkriegen. 
So kennen wir sie.“
Sie selber meint: „Für mich ist total wichtig, dass ich weiß: Ich bin nicht alleine. Meine Freun-
de sind ja da, Familie auch. Die bauen mich auf. Wenn mir mal nichts mehr einfällt und mich 
doch der Mut verlässt: Dann zeigen sie mir, was es sonst noch gibt. Was möglich ist.“
Die Freunde, sie machen ihr Mut. „Du findest einen Job - ganz egal ob in deiner alten Branche 
oder woanders.“ Einer ihrer Freunde hat ihr kürzlich angeboten, in seinem Laden mitzuarbei-
ten. Tatsächlich ist sie ganz angetan. Lehnt aber fürs Erste ab. Und sie sagt: „Weißt Du, ich 
will es einfach erstmal weiter versuchen mit dem alten Job. Zuversicht, die ist mir irgendwie 
in die Wiege gelegt. Und damit habe ich die meisten Schwierigkeiten in meinem Leben ganz 
gut gemeistert.“
Zuversicht. Ich denke über Christas Geschichte und die Zuversicht nach. Zum einen finde ich 
es einfach toll, dass sie sich selbst nicht unterkriegen lässt und so eine starke Kämpfernatur ist. 
Zum anderen Frage ich mich, ob ich selber das ein oder andere Mal mehr Zuversicht an den 
Tag legen könnte.  
Hoffnung – die habe ich. Dass etwas gut ausgehen wird. Am Ende. Christlich gesprochen – am 
Ende aller Zeiten, wenn Gott alle Tränen abwischen wird. Aber das ist weit weg. Zuversicht – 
das klingt mehr nach anpacken.

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,    
liebe Freundinnen und Freunde des Jugendwerks,

www.ejweinsberg.de



Mutig im Hier und Jetzt loslegen, mit dem festen Glauben, dass etwas gelingen kann. Egal, 
was am Ende dabei herauskommt. Wird schon! Und wenn nicht so, dann anders. Zuversicht 
bedeutet: Ich lasse mich nicht entmutigen. Ich male nicht schwarz, denn das raubt nur unnötige 
Energie.
In der Bibel ist Zuversicht eine persönliche Haltung. Sie zeichnet sich durch Ausdauer und 
Beständigkeit aus. Und diese Beständigkeit, die entsteht durch das Vertrauen in Gott. Zu glau-
ben und zu wissen: Er lässt mich auch im Scheitern nicht fallen und zeigt mir neue Wege zum 
Leben. Immer wieder.
Das Vertrauen in Gott stärkt mein Selbstvertrauen. Denn er hat mich erschaffen und liebt mich. 
Er spricht meinem Leben einen Sinn zu, und gibt mir das Gefühl: Ich kann und darf etwas be-
wirken. Gottvertrauen und Selbstvertrauen machen es mir leichter, zuversichtlich zu handeln 
und zu entscheiden: Jeden Tag, jede Minute neu kann 
ich sagen: Ich vertraue auf Gott, der mein Leben will 
und begleitet. Ich packe es an. Das gelingt mir an man-
chen Tagen gut, an anderen weniger. 
Zuversicht – sie ist eine Frage der Haltung. 
Eine Entscheidung, beherzt anzupacken – im Vertrauen 
auf Gott und die Mitmenschen.

Ich wünsche Dir und euch einen wunderschönen Sommer voller Zuversicht und vor allem 
unter Gottes Segen. Bleibt behütet und vor allem gsond.

Euer Roger Reis 
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Aktuelles aus dem Vorstand
Vollbesetzt durchstarten

Es freut uns sehr, euch nun auch offiziell mitteilen zu können, dass unsere 3. 
Jugendreferenten-Stelle ab 01.September besetzt sein wird. Lars Welker wird im 
WzM am 19. September durch Dekan Bauschert in unserem Bezirk eingesetzt. 
Dazu seid ihr natürlich alle herzlich eingeladen! Im nächsten Rundbrief wird er 
sich bei euch allen vorstellen, aber ihr könnt natürlich vor allem auch erste per-
sönliche Treffen mit ihm vereinbaren. Meldet euch sehr gerne im Jugendwerk.

Sommerfreizeiten

In immer größeren Schritten gehen wir auf die Sommerferien und damit auch 
die Sommerfreizeiten zu. Wir sind fleißig dabei Hygiene- und Schutzkonzepte 
zu entwickeln und freuen uns, wenn ihr uns in der Vorbereitung, aber auch der 
Durchführung der Freizeiten, im Gebet unterstützt. Für die Jungscharlager ha-
ben wir die Möglichkeit von einem Testzentrum mit einer mobilen Einheit direkt in 
Finsterrot getestet zu werden. Unsere Auslandsfreizeiten werden wir durch extra 
geschulte Mitarbeiter und Selbsttests durchführen können. 

Persönliche Begegnung

Besonders freuen wir uns auch darüber, dass mittlerweile Jungscharen und Tee-
niekreise wieder stattfinden dürfen und in vielen Orten auch schon wieder ge-
startet haben. Der Start wird nicht überall einfach sein, da einige Mitarbeiter und 
Teilnehmer erst wieder „gewonnen“ werden müssen. Umso wichtiger ist es nun 
gemeinsame Begegnungen und Inspiration zu schaffen. 

Transit

Um unseren neuen Transit auch schön in Szene zu setzen ist aktuell ein Kreativ-
Team aus dem BAK unterwegs, um sich eine standesgemäße „Beklebung“ für 
den Transit zu überlegen. Wir freuen uns schon euch das Ergebnis bald präsen-
tieren zu können. 
Wir wünschen euch allen einen schönen und erholsamen Sommer und freuen 
uns auf persönliche Begegnungen!

Viele Grüße aus dem BAK und Vorstand
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Mentoring Runde 2
Nach guten Erfahrun-
gen mit unserem Pilot-
projekt startet im Herbst 
die zweite Runde. 
MENTORING bedeu-
tet die Begleitung eines 
Mentee durch einen 
Mentor. Du, als Mentee, 
wirst dich in Gesprä-
chen mit deinem Mentor 
verschiedenen Themen 
widmen, um Fähigkeiten 
zu entdecken und dich 
weiterzuentwickeln. Der 
Mentor unterstützt dich 
bei deinem geistigen und 
persönlichen Wachstum und gibt seine eigenen Erfahrungen an dich weiter.
WARUM MENTORING? Wir sind davon überzeugt, dass Gott jeden Menschen 
einzigartig gemacht hat und unglaublich viel Potential in jeden hineingelegt hat. Mit 
Mentoring wollen wir DICH (Jugendliche ab 15 Jahren) in deiner Persönlichkeit, 
deinem Glauben und dein Mitarbeit stärken, indem du ein halbes Jahr lang einen 
persönlichen Mentor bekommst, der dir dabei hilft in diesen Bereichen deines Le-
bens weiter zu kommen.
WIE LÄUFT ES AB? Du informierst dich und meldest dich an. Nach der Anmel-
dung bekommst du eine Liste mit Mentoren. Du suchst dir einen der Mentoren aus 
und meldest dich nochmal bei uns. Wir stellen dann den Kontakt her. Es wird ein 
erster gemeinsamer Auftakt aller Mentees und ihrer Mentoren im Oktober geben, 
bei dem der Ablauf des Mentorings und die Ziele erklärt werden. Danach triffst du 
dich regelmäßig mit deinem Mentor, (mindestens einmal monatlich) und bringst 
deine Themen und Fragen ein. Ein gemeinsamer Abschluss ist am 19. Mai geplant, 
Mentor-Mentee-Gespanne können danach gerne weitermachen. Jede Mentoring-
Beziehung hat ihr eigenes Tempo und Tiefe, welche von dir festgelegt werden.
TIMELINE
 am 14.Okt / 19:00Uhr - AUFTAKT für ALLE
 am 19. Okt / 19.00 Uhr - SCHULUNG für MENTOREN
 am 19. MAI / 19.00 Uhr - ABSCHLUSS für ALLE

  ANMELDUNG:
  MAIL: mentoring@ejweinsberg.de 
  WhatsApp: 0176/22723218     Zsolt Boda
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Rückblick NetworkRegional
networkREGIONAL Unterland 2021 – wieder anders, wieder gut.

Wie im letzten Jahr konnte das networkREGIONAL 
nicht als Camp am Breitenauer See stattfinden. 
Stattdessen fand es vom 2. bis 3. Juni als Open 
Air Gottesdienst, online und in Kleingruppen statt. 
Gemeinsam Gott feiern.
Bei wunderschönem Wetter haben über 60 jun-
ge Menschen teilgenommen. Die Teilnehmenden 
kamen aus unterschiedlichen Bezirken und Gemein-

den: Menschen aus freien Gemeinden, CVJM’s, Landeskirche, Soul Devotion und 
aus dem Jugendwerken Weinsberg, Neuenstadt und Marbach. Sie kamen zusam-
men – und genau diese Vernetzung mit anderen Christen und das gemeinsame 
Feiern ist ein wichtiger Teil vom network.
2. Juni: Open Air Gottesdienst
Umsetzen konnten wir genau das beim gemeinsamen Open Air Gottesdienst in 
Willsbach bei wundervollem Wetter. 
In der Predigt von Zsolt Boda und Märi Seeberger 
ging es um folgende Fragen: Wo sind Stürme in dei-
nem Leben? Was brauchst du, um Entscheidungen 
zu treffen und dich wie Petrus aufs Wasser zu wa-
gen? Was hilft dir, dein Bild von Jesus zu korrigieren 
und ihn kennenzulernen, wie er wirklich ist?
Neu inspiriert.
Auch am zweiten Tag ging es in die Tiefe und wir 
wurden neu inspiriert – auch das zeichnet network aus. In einer Zweierschaft oder 
Kleingruppe konnte auf unterschiedliche Weise der Glaube reflektiert und vertieft 
werden.
3. Juni: Workshop und Aktionen in Kleingruppen
Zunächst trafen wir uns in Kleingruppen zum Frühstück und waren mit den anderen 
Teilnehmenden via Videokonferenz verbunden. Anschließend gab es unterschiedli-
che Workshops („Gottes Stimme hören lernen“, „Bible Art Journaling“, „Agile Arbeits-
welt meets Kinder- und Jugendarbeit“, „Prophetisches Malen“, „Zumba“). 
Nachmittags gab es die Möglichkeit den Tag mit seiner Kleingruppe zu gestalten. 
Manche hatten intensive Gespräche, andere taten anderen was Gutes oder spra-
chen Menschen an, die ihnen der Heilige Geist auf’s Herz legte und wieder andere 
nahmen am Gebetsspaziergang am Breitenauer See teil. 
Am Abend saßen wir in unseren Kleingruppen bei einem gemütlichen Abendessen 
zusammen und waren mit den anderen Teilnehmenden per Videokonferenz verbun-
den. Neben Essen und Beziehungszeit gab es Zeit für Zeugnisse, Lobpreis, Segen 
und Sendung. 
Wir sind sehr dankbar für das, was wir gemeinsam erlebt haben, und 
vor allem für alle die angepackt haben und network, trotz Umstände, 
ermöglicht haben. 
Martin Schelle, EJW Marbach  
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Herzliche EInladung zum nächsten JuMA Treff 
am 18.10. um 19:00 Uhr. 

Wir laden hierzu noch über unsere WhatsappGruppe 
ein. Wer hierzu noch aufgenommen werden möchte, 
melde sich bitte bei Roger in der Dorfburg.
Der Jungschar AK plant bereits einen bunten Abend 
mit viel Spiel, Spaß und tollen Ideen für eure jeweilige Jungscharen. Au-
ßerdem wollen wir an dem Abend unseren neuen Jugendreferenten Lars 
dementsprechend Willkommen heißen und es wird auch genügend Zeit 
für die persönliche Begegnung geben.

!!Freie Plätze auf den Jungscharlagern!!
Jetzt noch schnell einen der letzten freien Plätze 
sichern.
Jungscharlager Jungen vom 30.07. - 08.08.
Jungscharlager Mädchen 09.08. - 18.08.
Jungscharlager Gemischt 19.08. - 28.08
Anmeldungen sind direkt über unsere Hompage möglich.
Link:   http://www.ejweinsberg.net/anmelden

Save the Date
Am 27.11.2021 findet unser nächster Jungschareventtag statt. Der Ort 
wird noch bekannt gegeben. Ein Tag an dem wir richtig Gas geben wollen 
und an dem neben einem Schrubberhockeyturnier auch einige Work-
shops auf dem Plan stehen. Natürlich wollen wir auch gemeinsam einen 
Gottesdienst feiern. Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Jungscharen 
an dem Tag mit an den Start gehen. Genaueres Infos folgen in Kürze.

Vom 18.02.-20.02.2022 werden wir wieder LEGOBAUTAGE ausrichten. 
Die Ausschreibung und mögliche Anmeldung sind zeitnah nach den Som-
merferien über unsere Homepage möglich.
Damit so ein Event gelingt, benötigen wir Mitarbeiter. Wer von euch 
also Lust hat, dabei zu sein, darf sich gerne bei mir unter 
roger.reis@ejweinberg.de melden. 
Nach oben gibt es keine Altersbeschränkung. J
Ein erstes Planungstreffen für die Mitarbeiter ist für den  28.09. angesetzt.
             Roger Reis

Jungschar
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„Mutmach Tüten“ Aktion vom AK Familien

Anlässlich des Familien-Wochenendes mit dem 
Motto: „Der gute Hirte“, dass leider auf Grund der 
Corona Pandemie zum zweiten Mal nicht stattfin-
den konnte, hat sich der AK Familien im April eine 
alternative Aktion überlegt.
Ende April erfreuten sich 40 Familien des 
EJWeinsberg über eine Mutmachtüte vor ihrer 
Haustüre. In den Tüten konnte man unter anderem 
Bastelanleitungen und Bastelmaterial, Rezepte, 
Impulse und ein kleines Bilderbüchlein rund um 
das Thema: „Der gute Hirte“ finden. Der Inhalt 
wurde an das Alter der Kinder angepasst, so war 
für jeden was dabei.

Der Abschluss der Aktion fand dann am 2. Mai in 
Form eines kurzen Online - Familiengottesdiens-
tes statt, der von Juliane und Zsolt Boda moderiert 
wurde. 18 Familien haben sich Zeit genommen 
und hatten viel Spaß und eine gute Gemeinschaft.
Ein herzliches Dankeschön an den AK Familien 
und die teilnehmenden Familien für diese schöne 
Aktion.

               Sarah Wolf
!SAVE THE DATE!
Wenn ihr Lust auf ein „Live – Event“ habt
Am 26. September 2021 planen wir einen Familienaktionstag im und um 
das Gemeindehaus in Sülzbach und freuen uns schon euch mal wieder 
persönlich zu treffen.

Vater-Kind Kanu WE vom 17.-18.07.2021
für Väter mit ihrem Kind (9-12 Jahre)
Zeitraum: 17.07.-18.07.2021
Ort: Mühlen bei Horb
Kosten: Väter: 70€ / Kind: 45€
Leistungen: Verpflegung, Programm, Platz- und Bootsmiete
Die An- und Abreise erfolgt privat.
Einmal ein Wochenende nur mit meinem Papa bzw. nur mit meiner 
Tochter / meinem Sohn– das ist ein ganz besonderes Erlebnis!
Link zur Anmeldung:   http://www.ejweinsberg.net/anmelden

Familienarbeit
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TeenNight – Save the Date

Du wolltest schon immer 
mal die Nacht zum Tag 
machen?
Freunde treffen, spielen, 
quatschen, Gott feiern und 
eine intensive Gemeinschaft 
erleben? Dann bist du beim 
TeenNight genau richtig! 
Denn all das ist TeenNight! 
Auf alle zwischen 13 und 17 
wartet eine unvergessliche 
Nacht! Wenn die Lage es 
zulässt, erwarten dich Work-
shops, eine Nachtwande-
rung, Lagerfeuer mit Stock-
brot und Spiele bei denen 
du richtig Gas geben darfst!
              Zsolt Boda

Kaffe – Spiele – Gemeinschaft 
Unter diesem Motto steht das Finsterrot 
Summer Opening am 18. Juli natürlich 
in Finsterrot. Ihr seid herzlich eingeladen 
unser Freizeit-Gelände ab 15.30 Uhr bei 
Kaffee und Kuchen für die Saison einzu-
weihen J Wir freuen uns sehr, euch end-
lich wieder live begrüßen zu dürfen und 
wollen das in entspannter Atmosphäre mit 
einigen unterschiedlichen Aktionen (Sport, 
Spiele, Spaß…) machen. Gerne könnt ihr 
den Nachmittag auch nutzen, um euch als 
Freizeit-Team oder Hauskreis zu treffen. 
Vor dem WzM werden wir uns natürlich 
auch mit einem gemeinsamen Abendes-
sen stärken. Gebt uns doch dafür gerne 
eine kurze Rückmeldung, wenn ihr dabei 
seid an: jugend@ejweinsberg.de 
Bis bald!  Euer AK Junge Erwachsene

TeenNight
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WzM – Gottesdienst von und für junge Leute!
Ich habe hier schon ein paar Mal über die aktuelle 
Situation des WzM’s berichtet. 
Auch wenn wir in der Corona Zeit einige digitale 
Formate ausprobiert haben und 
auf dem Instagram Kanal aktiv waren, haben wir 
es in den letzten Monaten nicht geschafft, die 
WzM’s wieder monatlich zu etablieren. Wir bitten 
euch weiter die WzM-Arbeit mit euren Gebeten zu 
unterstützen. Die WzM-Arbeit hat in den letzten 
Jahrzenten viele Jugendgenerationen geprägt und 
es wäre wichtig, dass auch noch weitere Jugendli-
chen geprägt und im Glauben gestärkt werden. 
In den letzten Monaten mussten wir einige Team-
mitglieder wg. Studium und Neuorientierung 
verabschieden und 
wir suchen dringend neue Leute, die bereit sind im WzM-Team einzusteigen!
Bitte meldet euch bei mir oder im Jugendwerk wzm@ejweinsberg.de!
Im September haben wir zuletzt das letzte Live-WzM gefeiert und wir freuen uns, 
dass wir uns wieder Live treffen können. Herzlich laden wir euch – unter aktuelle 
Corona Bestimmungen – zu den nächsten zwei WzM’s ein: 

18. JULI  /  WzM-Sendungsgottesdienst / 19 UHR / in Finsterrot 
19. SEPT.  /  WzM – Lob&Dank Gottesdienst / 19 UHR / in Willsbach. 

Im September wird im Rahmen des WzM’s unser neuer Jugendreferent 
Lars Welker eingeführt!       Zsolt Boda

Qualify START
Du bist nach Sommerfreizeit oder Konfir-
mandenunterricht interessiert deine Gaben 
zu entdecken und sie für andere einzuset-
zen? Dann bist du beim Qualify START 
genau richtig! Hier kannst du entdecken 
was Mitarbeitersein bedeutet und bekommst 
neue Methoden und Themen fpr deine 
Mitarbeit. Außerdem werden wir mit anderen 
angehenden Mitarbeitern ab 13 Jahren eine 
inspirierende Zeit und tolle Gemeinschaft 
haben. In der Hoffnung, dass die Lage im 
Herbst das zulässt, wir freuen uns auf dich, 
um eine besondere Zeit zu erleben.
Weitere Infos und Anmeldung ab den 
Sommerferien auf unserer Website!
       Zsolt Boda

WzM
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JAM  - ein Angebot für junge Erwachsene!

Ich bin sehr dankbar aber auch stolz 
auf unser JAM-Team! Gerade in den 
letzten eineinhalb Jahren haben sie 
viele kreative Wege und Möglichkei-
ten gefunden dran zu bleiben. Wir 
haben mal online, mal Live, mal in 
Hybrid Formate entwickelt, so das 
bis jetzt JAM nicht ausfallen musste, und immer wieder Jugendliche durch 
JAM inspiriert und ermutigt wurden. VIELEN DANK euch für euren tollen 
und kreativen Einsatz. 
Beim letztem JAM am 03.04. war Alex Frießen zum Thema „Verheißun-
gen in der Bibel“ als Referent am Start. Leider mussten wir es wieder 
Online über Zoom anbieten, aber auch so kam der Lobpreis, die Gesprä-
che in den Kleingruppen oder die Beziehungszeit über woonder.me im 
Anschluss nicht zu kurz.  
Wir laden euch herzlich zum nächsten JAM am Freitag, den 23. Juli ein.
Wir dürfen uns wieder LIVE treffen und wir wollen das als Sommer-Open-
Air-Edition mit euch feiern! Zu einem gemütlichen Abend mit Grillen und 
Lobpreis treffen wir uns um 19.00 Uhr am Gemeindehaus in Löwenstein. 

WICHTIG:
- Bitte bring dir zum Essen 
dein eigenes Besteck + 
Teller mit. 
- Gib uns eine Rückmel-
dung, ob du kommst, damit 
wir Grillzeug für dich einpla-
nen können. 
- Es gelten die aktuellen 
Corona-Regeln! Einlass 
nur mit einer der drei G‘ 
(Geimpft, Genesen oder 
Getestet) 

Wir freuen uns auf dich! J
Zsolt Boda 

JAM 
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 Wir freuen uns, wenn ihr diese Treffen, Projekte und Frei-
zeiten auch mit in euer Gebet nehmt und so die 

Mitarbeitenden begleitet. 
Danke für eure Unterstützung!

Juli
10. 07. 08:00 Aufbaulager  Finsterrot
12.07. 19:30 BAK Dorfburg
14.07  19:00  Infoabend Schwedenfreizeit
15.07 19:30  Infoabend Idroseefreizeit
16.07 18:00 Mentoring Abschluss
17.07.-18.07. Vater-Kind Kanu-WE
18.07      15:30  FinsterrotSommerOpening Finsterot
18.07. 19:00 WzM Finsterrot
23.07. 19:30  JAM Löwenstein
30.07. – 08.08. Jungscharlager Jungen Finsterrot

August
09.08. – 18.08.  Jungscharlager Mädchen Finsterrot
09.08. – 21.08.  Schweden
12.08. – 23.08.  Idrosee
19.08. – 28.08.  Jungscharlager Gemischt Finsterrot
28.08. – 29.08.  Abbaulager Finsterrot

September
16.09.  19:30 Vorstand Dorfburg
19.09 19:00 WzM Lob und Dank GMH Willsbach
20.09. 19:30 MV Freundeskreis GMH Affaltrach
21.09.  19:30  AK Jungschar Dorfburg
23.09.  19:30  BAK Dorfburg
24.09  18.00  Gebetsspaziergang am Breitenauer See
24.09. – 26.09.  Qualify Start  Eberstadt
26.09   Familienaktionstag Sülzbach
27.09.  19:30  AK JEA 
28.09.  19:00  MA Treffen LegoBauTage Dorfburg

Termine
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